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Fassaden-Dämmsysteme
	
	

	Vorgehängte Fassade mit Faserzementplatten


FOAMGLAS®  Platten mit Kaltkleber PC®  56 und PC®  Krallenplatten
	
	


Ausschreibungstext






  System  2.1.4

Stand: März 2017

Vorbemerkung

Der Bieter hat sich vor Abgabe des Angebotes über die Gegebenheiten vor Ort zu informieren. Nachforderungen aus Unkenntnis der Sachlage werden nicht berücksichtigt. Der Untergrund aus vollfugig erstelltem Mauerwerk (DIN 1053) oder Beton gemäß DIN 1045 bzw. Putz nach DIN18550 muss sauber, porenoffen und tragfähig sein. Eventuelle Rückstände von Öl und Fett durch Dampfstrahlen entfernen.
Untergrundvorbereitung

Unterkonstruktion auf Tragfähigkeit und Maßgenauigkeit gemäß DIN 18202 prüfen. Schmutz, Staub und lose Teile vom Untergrund entfernen. Betonflächen von Trennmitteln befreien. Vorstehende Beton- und Mörtelreste abstechen.

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Voranstrich

Bitumenemulsion PC® EM auf Untergründen aus Beton, Mauerwerk oder Putz vollflächig aufbringen. PC® EM ist dickflüssig, geruchlos und lösungsmittelfrei. Mit Wasser 1:10 verdünnen und mittels Quast oder Rolle auf die zu beschichtenden Flächen auftragen.

Verbrauch: ca. 0,3 l/m2
Erzeugnis: PC® EM
… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Wärmedämmschicht

Wärmedämmschicht an Wänden aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13167, Typ WAB, nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere  Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,50 N/mm2
Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert)  = 0,037 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.

Steifemodul: 100 N/mm²
Dicke in mm ......................

Plattenformate: 600 x 450 mm

Die Platten werden vollflächig und vollfugig mit Bitumenkaltkleber PC( 56 verklebt. 

Verbrauch: Kleber ca. 3,5 -.4,5 kg/m2.

Erzeugnis: FOAMGLAS® T 3+
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS,

nach DIN 1960, VOB Teil A

Wesentliche Anforderung:

-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Alternativ

Wärmedämmschicht

Wärmedämmschicht an Wänden aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13167, Typ WAB, nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere  Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,75 N/mm2
Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert)  = 0,042 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.

Steifemodul: 100 N/mm²
Dicke in mm ......................

Plattenformate: 600 x 450 mm
Die Platten werden vollflächig und vollfugig mit Bitumenkaltkleber PC( 56 verklebt. 
Verbrauch: Kleber ca. 3,5 -.4,5 kg/m2.

Erzeugnis: FOAMGLAS® T 4+
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS,

nach DIN 1960, VOB Teil A

Wesentliche Anforderung:
-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Alternativ 

Mechanische Befestigung der Dämmplatten

Die FOAMGLAS® Platten sind zusätzlich mechanisch zu befestigen. PC( Anker F aus Edelstahl zur verdeckten mechanischen Sicherung von verklebten FOAMGLAS® Platten (Bohrlochdurchmesser 6 mm, Befestigung mit 1 Nageldübel)
Verbrauch : ca. 2 Stück/m²
Erzeugnis: PC( Anker F

Größe 0 (Dämmschichtdicke 40 mm)
Größe 1 (Dämmschichtdicke 50 - 80 mm)
Größe 2 (Dämmschichtdicke ab 90 mm)

… m2 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Alternativ
Tellerdübel
Statisch relevante Verdübelung der verklebten FOAMGLAS® Dämmplatten mit bauaufsichtlich zugelassenen und dämmplattenbündigen Tellerdübeln mit Schraube, incl. Dübelunterlegscheibe.    
Verankerungsgrund: …………………. 

Dübellänge:
…………… mm 

Dübeldurchmesser: …………….mm 

Typ: Schraubdübel 

Dübelschema gem. Herstellervorschrift. 

Erzeugnis: ………………………. 

… Stück 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Krallenplatten als Auflager der Unterkonstruktion

Krallenplatten PC®  SP 150/150 P aus verzinktem Stahl,
        
Abmessung 150 x 150 mm, d = 1,5 mm, 2-seitig gekantet (30 mm) und mit Zahnung versehen in die Schaumglas-Oberfläche eindrücken. Die Kantung der Krallenplatte beim Eindrücken verläuft horizontal. Eingedrückte Krallenplatten mit bauaufsichtlich
zugelassenen Dübeln durch die zentrische Lochung fachgerecht in den tragenden Untergrund verankern. Geeigneten Korrosions-schutzanstrich auf Krallenplatten aufbringen.
Anzahl, Position und Dübeltyp gemäß statischem Nachweis.
Anzahl: ……..
Erzeugnis: PC®  SP 150/150 P Krallenplatten verzinkt
… St. 
________,_____€ 

________,_____€ 

Abdichten Durchdringungen

Abdichtung der FOAMGLAS®   Durchdringungen mit Kaltkleber PC®  18 oder PITTSEAL 444.

… St. 
________,_____€ 

________,_____€ 

Unterkonstruktion U-Profil 

Unterkonstruktion aus gekanteten U-Profilen (Hutprofil) aus verzinktem Stahlblech, mit 4 Kantungen ZN 300/60/40/40/60 mm liefern und auf den vorgenannten Krallenplatten gemäß
statischer Berechnung senkrecht mit Laser gefluchtet, mit selbstschneidenden Schrauben nach statischer Vorgabe,
z.B. Goebel, A2GL, 5 x,5 x 2,5 cm, verschrauben,
Randbereiche verstärkt gemäß Vorgabe.
Auflagewinkel für Schaumglas über Fassadenöffnungen 
(z.B. Fenster) und an den Fassadenabschlüssen aus
Aluminium, mit 2 Kantungen fachgerecht montieren.

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Alternativ
Unterkonstruktion allg. mit Fassadentafeln 

Justierbare, prüffähige Aluminiumunterkonstruktion montieren auf den vorgenannten Krallenplatten für eine planebene, hinterlüftete Fassadenbekleidung mit großformatigen Faserzement-Fassadentafeln der Firma Eternit oder gleichwertig, bestehend aus vertikal und horizontal anzuordnenden Tragprofilen. Die zusätzliche Verankerung mit Wandwinkeln erfolgt nach den statischen Erfordernissen mit bauaufsichtlich zugelassenen Dübeln.  Rohbautoleranzen bis 20 mm sind auszugleichen. 
Die Sichtflächen der Tragprofile sind mit dauerhaftem, UV-beständigem Fugenband abzudecken.

System: BWM-Dübel Montagetechnik GmbH oder gleichwertig.

Unterkonstruktion: …….m 

… m2 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Fassadentafeln aus Faserzement (z.B. Eternit)
Fassadenfeldgröße: ……… x  ……..  mm
Wandflächen bekleiden auf vorhandener Alu-Unterkonstruktion mit Pelicolor Fassadentafeln 8 mm oder gleichwertig.
In Zuschnitten nach örtlichem Aufmass gem. der durch die Bauleitung freigegebenen Fassadenverlegepläne.
Fassadentafeln aus Faserzement  ..……... m².

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Alternativ
Fassadentafeln aus Aluminium 
Fassadenfeldgröße: …….. x ………. mm 

Materialstärke: d = 3 mm 

In RAL lackiert nach Wahl des Auftraggebers, bei der Lackierung ist darauf zu achten, dass die Kanten auch lackiert sind. 

Aluminiumfassadentafeln …….. m² 
… m2 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Die Deutsche FOAMGLAS® GmbH übernimmt daher keine Haftung für die Vollständigkeit und Eignung bei bestimmten Objekte

Die erstellten Ausschreibungstexte beruhen auf allgemeinen Annahmen und Erfahrungen und nicht auf objektspezifisch überprüften Grundlagen
Für entsprechende Objektstudien stehen unsere geschulten Außendienstmitarbeiter gern zur Verfügung. 
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